
 

 

 

  

Bundesministerium für Finanzen 
 
Hintere Zollamtsstraße 2b   
1030 Wien 
 
Per Email: e-Recht@bmf.gv.at 

BEREICH Integrierte Aufsicht 

GZ FMA-LE0001.220/0005-LAW/2012 
(bitte immer anführen!)  

 
SACHBEARBEITER/IN Dr. Sergio Materazzi, LL.M. 
 
 

TELEFON (+43-1) 249 59 -4314 
 
 

TELEFAX (+43-1) 249 59 -43994399 
 
 

 
WIEN, AM  20.07.2012 

 

 
 
Stellungnahme der FMA zum Bundesgesetz, mit dem ein Bundesgesetz über das 

Wirksamwerden der Verordnung (EU) Nr. xxx/2012 über OTC-Derivate, zentrale 

Gegenparteien und Transaktionsregister (Zentrale Gegenparteien-Vollzugsgesetz – 

ZGVG) erlassen wird sowie das Finanzmarktaufsichtsbehördengesetz und das 

Finalitätsgesetz geändert werden, GZ BMF -090100/0003-III/5/2012) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die FMA bedankt sich für die Möglichkeit, zum oben angeführten Gesetzesentwurf Stellung 
nehmen zu können. Die FMA begrüßt den vorliegenden Entwurf als wertvollen Beitrag zur 
Wahrung der Finanzmarktstabilität in Österreich und Europa. Mit dem Zentrale 
Gegenparteien-Vollzugsgesetz erfolgen gesetzliche Begleitmaßnahmen zur EU-Verordnung 
über OTC-Derivate, zentrale Gegenparteien und Transaktionsregister. Begrüßt wird die im 
Entwurf vorgesehene Zuständigkeitsverteilung zwischen OeNB und FMA im Sinne des 
aktuellen dualen Aufsichtssystems in der Bankenaufsicht. Die behördliche Aufsicht über 
OTC-Derivate und zentrale Gegenparteien hat zum Ziel, mit Derivaten verbundene Risiken 
zu verringern und zur Gewährleistung effizienter, sicherer und solider Derivatemärkte 
beizutragen. 

 
 
Diese Stellungnahme wurde auch an die Präsidentin des Nationalrates 
(begutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at) übermittelt. 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen, 
 

Finanzmarktaufsichtsbehörde 
Bereich Integrierte Aufsicht 

 
Für den Vorstand 

Dr. Sergio Materazzi, LL.M. 
 

Dr. Cecile Bervoets 
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Signaturwert

yObbO3MIFb/LBoaO2ki1pc5ZxjFEaiWHWl1Fxr6Uryas2gFAcM0rpLzuvNcVHsFx98cXd63c6H2u        
ATgwkf2oofvqGonhq54/j62Uv1Tiz0BPY2g3bpPDBOPPnd92Za5QmBtVN95JwNaG67u6CVJ+TIYX        
jynge4fs18H3Fse0+r5Zs4xV+pj6YlJRGN9a5xEFE8PPTfEc8bRTLr3tgEENb06xhgVQTUEpveO+        
2U2Qs9FSgxxOcr7zZJofzb1Uk+IWFlleHGMp0m+jyHrn3Ek8NFF3CsYUQSGIqj2NcKi3wRLyaSW5        
o1iR933QO4+eE3JH8x+EcvJUF/Rd1QFtipWWzw==              

Unterzeichner Österreichische Finanzmarktaufsichtsbehörde

Datum/Zeit-UTC 2012-07-20T11:22:13Z                                               
   

Aussteller-Zertifikat
CN=a-sign-corporate-light-02,OU=a-sign-corporate-light-02,O=A-     
Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT 
                

Serien-Nr. 524262                                                             
   

Methode urn:pdfsigfilter:bka.gv.at:binaer:v1.1.0

Prüfinformation Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur finden Sie unter:
http://www.signaturpruefung.gv.at

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert. Auch ein Ausdruck dieses Dokuments hat gemäß §
20 E-Government-Gesetz die Beweiskraft einer öffentlichen Urkunde.
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